
 
 

Beschlussvorlage 
Nr. 2022/FB II/3875 

 

 
8. September 2022 

 

Beschaffung von Rettungszylindern zur Ergänzung der Rettungssätze der 
Freiwilligen Feuerwehr Edewecht, Ortsfeuerwehren Friedrichsfehn und 
Jeddeloh II 
 
Beratungsfolge Datum Zuständigkeit 
Feuerwehrausschuss 19.09.2022 Vorberatung 
Verwaltungsausschuss 04.10.2022 Entscheidung 

 

 

Federführung: Fachbereich Bildung, Ordnung und Soziales 

Beteiligungen:  

Verfasser/in: Gerdes-Röben, Dirk 04405 916-1280 

 
 
Sachdarstellung: 
Die Feuerwehren der Gemeinde Edewecht verfügen zur Abarbeitung Einsätzen bei 
Verkehrsunfällen über Rettungssätze. Diese beinhalten die entsprechende Technik 
zur Befreiung von eingeklemmten Personen in Form von Rettungsscheren, 
Rettungsspreizern und zur Vervollständigung auch von Rettungszylindern. 
 
Das Gemeindekommando beantragt die Komplettierung des Rettungssatzes der 
Ortsfeuerwehren Friedrichsfehn und Jeddeloh II durch die Beschaffung von 
Rettungszylindern. Die Ausstattung zur Rettung von eingeklemmten Personen ist in 
der Gemeinde Edewecht in zwei Gruppen unterteilt. Die Ortsfeuerwehren Edewecht 
und Husbäke verfügen über erweitertes Equipment zur Bewältigung der Rettung von 
Personen oder aber auch Tieren nach Verkehrsunfällen als auch anderen Szenarien 
wie z. B. Bauunfällen. Hierzu sind diese Ortsfeuerwehren neben den Rettungssätzen 
zudem mit Hebekissen als auch anderen hydraulischen oder mechanischen 
Rettungsgeräten ausgestattet.  
Alle anderen Wehren sollen nach dem Konzept der Gemeindefeuerwehr über einen 
vollständigen Rettungssatz verfügen. Dies ist bisher nicht der Fall. Lediglich die 
Ortsfeuerwehr Osterscheps verfügt neben der Rettungsschere und dem 
Rettungsspreizer auch über entsprechende Zylinder. Rettungszylinder sind bei den 
Feuerwehren in Friedrichsfehn und Jeddeloh II bisher nicht vorhanden. 
Um diese Lücke zu schließen sollten entsprechende Zylinder beschafft werden. 
 
Beide Ortsfeuerwehren verfügen seit wenigen Jahren über akkubasierte 
Rettungsgeräte der Firma Weber. Es wäre daher sinnvoll, auch die Zylinder aus 
diesem System zu beschaffen um die Mobilität zu erhalten als auch die gleiche 
Akkutechnik zu nutzen. Es wären vier Zylindern zu beschaffen. Der finanzielle 
Aufwand hierfür lässt sich auf ca. 30.000,00 € beziffern.    
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Klimaauswirkung (ggf. Alternativen/Kompensationsmaßnahmen): 
Die Herstellung der Geräte und im speziellen der Akkumulatoren bedingen negative 
Auswirkungen auf das Klima.  
  
 
Finanzierung: 
Die Beschaffung von vier Rettungszylindern für die Gemeindefeuerwehr Edewecht 
soll nach Möglichkeit im Haushaltsjahr 2023 erfolgen. Die hierfür notwendigen 
Finanzmittel in Höhe von 30.000,00 € wären im Rahmen der Haushaltsplanungen für 
das Haushaltsjahr 2023 bereitzustellen. Insoweit steht die Beschaffung unter einem 
Finanzierungsvorbehalt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Beschaffung von vier Rettungszylindern für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht, mit Stationierung bei den Ortsfeuerwehren 
Friedrichsfehn und Jeddeloh II, im Jahr 2023 durchzuführen. Die notwendigen 
Finanzmittel in Höhe von 30.000,00 € sollen nach Möglichkeit im Haushaltsjahr 2023 
zur Verfügung gestellt werden. Insoweit steht die Beschaffung unter einem 
Finanzierungsvorbehalt. 
 
 
Anlagen: 
Antrag des Gemeindekommandos auf Beschaffung von Rettungszylindern 
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